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Reihe 3, Briefe. 
2. Briefwechsel 1800-1802. 
Teilbd. 1. Editorische Berichte, Briefe, Beilagen. Hrsg. von Thomas 
Kisser unter Mitw. von Walter Schieche und Alois Wieshuber. 2010. 
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Vgl. zuletzt Germanistik 50. 2009. Nr.2056. 
Dieser Briefband (mit einer nützlichen Zeittafel und einem alle Korrespon­
denz-Partner[innen] einzeln in den Blick bringenden editorischen Bericht ein­
geleitet) versammelt die Korrespondenz aus der Zeit von Schellings Durch­
bruch zu einem eigenen, dem »absoluten Identitäts-System« (1801; AA 1.10, S. 
115). Der Doppelband enthält 188, darunter 11 bisher unveröffentlichte Brie­
fe, viele verlorene oder vernichtete werden erschlossen. Aber neben dem »gro­
ßen Zeit:;chriftenplan« (H. Fuhrmans), den Wogen, die der Streit bzw. Bruch 
mit der Jenaer Allgemeinen Literatur-Zeitung auslösten, dem Briefwechsel mit 
Verlegern, dem Persönliches und Naturkundliches in einen geradezu lebens­
rettenden Ausgleich bringenden Kontakt mit Goethe (vgl. 284 , 665), dem sel­
ten tief in die Sache eindringenden Austausch mit Ärzten und Naturforschern 
bleibt nur im (verstümmelt überlieferten und in den Bruch einmündenden) 
Briefwechsel mit Fichte und im kritischen Austausch mit Eschenmayer Raum 
für die Philosophie. Umso stärker ist Persönliches gegenwärtig: im Zentrum 
die heftig sich entwickelnde Liebe zu Caroline und der tragische (>ehrenschän­
derisch<, 565, Schellings Heilmethoden zur Last gelegte) Tod ihrer Tochter 
Auguste und die darüber von der ALZ angeheizte Kampagne; schließlich Ca­
rolines durch Goethe vermittelte Scheidung von A. W. Schlegel. Der Doppel­
band ist mit größter Sorgfalt gearbeitet. Der Kommentar erläutert Namen, 
Örter und Begriffe; Anspielungen werden so gut als möglich zugewiesen, Kon­
texte ausführlich hergestellt. Woran es dem Hrsg. am fühl barsten mangelt, ist 
der Mut zur interpretatorischen Hilfestellung. Beispiele: Eschenmayers wich­
tige Kritik an Sch.s Potenzenlehre bleibt nach der Kommentarlektüre unver­
ständlich (357ff., Komm. 739ff., Einl. 75-77); und wer erkennt in der Bitte an 
die Eltern um Zusendung von Ploucquets Expositiones (442, 806f.) deren Be­
deutung für Sch.s Identitäts-Theorie? Manfred Frank, T übingen 
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